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DOB Koblenz, 03.02.2012
61-Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung Tel.: 0261 129 3162
In Absprache mit Amt 66  

 
 
 

Stellungnahme    
 
 
 

zu Antrag Nr. AT/0003/2012 
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 02.02.2012   Punkt: 16 ö.S.  
 
 
 
Betr.: Antrag der FBG-Ratsfraktion Fußgängerzone Entenpfuhl schon zum 15. Juni 
2012 umzuändern 
 
 
Stellungnahme 
 
Es wird beantragt, „den Terminplan der Verwaltung, die Fußgängerzone 
„Entenpfuhl“ ab Mitte August 2012 einzurichten, zu ändern und den 
„Entenpfuhl“ schon ab 15. Juni 2012 zur Fußgängerzone umzuwidmen.“ 
 
Die Verwaltung rät davon ab, die geplante Fußgängerzone zwischen der Görgenstraße und der 
Münzstraße in zwei Teilschritten umzusetzen, also die Maßnahme in der Straße Entenpfuhl 
vorzeitig zu verwirklichen. Überhaupt ist aufgrund der notwendigen Verfahrensschritte, 
insbesondere Änderung der Bebauungspläne 5 und 34, bereits der bisherige Zeitplan 
ehrgeizig. Zudem benötigen die betroffenen privaten und gewerblichen Anlieger eine 
Vorbereitungszeit und Verlässlichkeit. Dies spricht für die Beibehaltung des bisher 
veröffentlichten Realisierungsdatums „bis zum 13. August 2012“, was als angestrebte 
Umsetzung während der Sommerferien 2012 zu verstehen ist. Schulferien sind der optimale 
Zeitraum für Veränderungen in der Befahrbarkeit von Straßen, weil das Verkehrsaufkommen 
vermindert ist und der „Lernzeitraum“ entzerrt wird.    
 
Die Verwaltung empfiehlt daher die Beibehaltung des beschlossenen Zieldatums „bis zum 13. 
August 2012“. 
 


